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Objekt: Herrentaschenuhr mit
Monogrammschild

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Museum Schloss Neuenburg
Schloss 1
06632 Freyburg (Unstrut)
(03 44 64) 3 55 30
info@schloss-neuenburg.de

Sammlung: Taschenuhren

Inventarnummer: MSN-V 11578 H

Beschreibung
Die Herrentaschenuhr, aufgrund des Sprungdeckels auch Savonnette genannt, wurde um
1910 in Frankreich hergestellt. Da die Uhr nicht signiert wurde, ist der Hersteller nicht
ermittelbar.
Das am Rand gestufte Gehäuse der Taschenuhr besteht aus 18 Karat Rotgold und wurde
beidseitig guillochiert. Der vordere Deckel wurde mit einem reich verzierten, freien
Monogrammschild versehen. Das weiß emaillierte Ziffernblatt mit abgesetztem
Sekundenziffernblatt hat schwarze römische Zahlen für die Stunden und schwarze arabische
Zahlen für die Minuten. Die zwei geschwungenen Zeiger im Louis XV-Stil sind aus Gold.
Werden die beiden hinteren Deckel der Taschenuhr aufgeklappt, ist ein kleines
Wunderwerk der damaligen Uhrmacherkunst sichtbar: ein Nickelbrückenwerk mit Genver
Schliff, drei Goldchatons, 22 Rubine, ein Ankergang mit Kompensationsunruhe, einzelne
Goldregulierschrauben, eine Breguetspirale, eine Indexregulierung und zum Teil goldene
Gangräder lassen das Sammlerherz höher schlagen.

Grunddaten

Material/Technik: 18 Karat Rotgold, guillochiert, Nickel,
Rubin, Glas, Gold

Maße: Durchmesser (mit Bügel): 7 cm; Höhe: 1 cm;
Gewicht: 95,5 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1910
wer
wo Frankreich

https://st.museum-digital.de/object/111422


Schlagworte
• Brückenwerk (Uhr)
• Gehäuse
• Guilloche
• Herrentaschenuhr
• Kompensation (Uhr)
• Savonnette
• Sprungdeckeluhr
• Statussymbol
• Taschenuhr
• Uhr
• Uhrwerk
• Uhrzeit
• Unruh
• Zeitmessgerät
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